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Err 


* Angemeldete Fremde. 
Angekommen vom 24ſten bis 26. Februar 1827. 


Hr. Kaufmann Nieſe von Magdeburg, log. m Engl. Hauſe. Hr. Kaufmann 
Schmidt von Schlawe und Hr. Gutsbeſitzer v. Piuſſek von Neuguth, Hr. Lieuten. 
v. Steindach u. Hr. Oekonom Titz von Gerpientn, Hr. Einſaaſſe Harder nebſt 

rau von Bieſterfelde und Hr. tor Schultze yon Schöneck, log. im Hotel de 
horn. Hr. Baron v. Schroͤtter von Marienburg Hr. Kaufmann Weyrauch von 


Rheims, log. im Hotel de Berlin. Hr. Poſt⸗Commiſſarius Frank von Frankenfelde, 


Hr. Kaufmann Wolff von Stettin, log. in den 3 Mohren. 8 
Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Kaufmann Hallmann nach Berlin. Hr. Guts⸗ 
beſitzer v. Pawlowski, Hr. Oekonom v. Gyrzewski und Hr. Kreisſchreiber Thimm 
nach Stargardt, Hr. Mühlenbeſitzer Fleiſcher nebſt Frau nach Reichau, Hr. v. Pruſ⸗ 
ſek nach Neuguth, Hr. Bau⸗Conducteur Schröder nach Mewe. Hr. v. Kleiſt nach 
Wſychow. 25 i Ber 


Fuͤr das evangel.⸗luther. Seminar in Nordamerika find ferner noch einge⸗ 
angen: 2 

! 910 Bei dem Conſiſtorialrath Dr. Bertling: 22) F. O. 1 Rubel. 20 H. 0 
1 Rubel. 24) F. S. B. 1. Nthl. 25) J. J. K. 1 Nthl. 26) Von Hrn. Pred. 
Andrea aus Wonneberg von J. J. S. 1 Nthl. u. Igfr. S. R. L. 1 Nthl. 

2) Bei Dr. Kniewel: 72) Ung. dies Wenige 3. Seg. d. Nordam. Sem. 20 
Sgr. 73) Ung. 1 Rthl. 74) O. G. G. 1 Rthl. 75) E. G. B. 15 Sgr. 76) 
Kleine Spende v. J. C. M. 1 Rthl. 77) B— M. 1 Rthl. 78) Beitr. 3. Pred.⸗ 
Sem. in Nordam. 2 Rthl. 79) J. O. T. 1 Kthl. 80) Für d. Nordam. Wc 
2 Rthl. 81) C—S. 1 Kthl. 82) Beitr. f. d. evang. ⸗luth. Sem. in Nordam. v. 
3. 3 Rihl. 83) R— 9. 20 Rthl. 84) Fr. ad 25 Sgr. 85) Ung 5 Sgr. 
86) D. L. R. Deinosth. opp. ed. Tauchn. 5 Bde, 3 

3) Bei Herrn Pred. Pohlmann: 6) Ung. 1 Rthl. 7) Mad. M. 1 Rh. 

4) = Dx. finde: 22) J. S. 8 1 Rihl. 23) Ung. 5 Sgr. 24) 
Von Hr. Pred. Blech in Bohnſack f. d. deutſch luther.⸗evangel. Pred.⸗Seminar in 
Nordam. aus den ſaͤmmtl. Ortſchaft. d. Bohnſacker Kirchſpr. 15 Rthl. 25) Aus 


8 Schönb aum a. H. N. Boſchke 1 Ri. b. Oeganiſ Schleier 1 Riehl. . G. 


noch etwas ſpenden wollen, es bs dahin an 
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1 Rthl: d. J. Boſchke 10 Sgr. 
5) Bei Herrn Paſtor Blech: 10 H. A. M. 1 Dukaten. 15) H. C. R. 1 
Rihl. 16) Ung. 2 Nihl. 17) Ung. 1 Rt l. 18) Hr. Herrmann 20: Sgr. 19) 
Aus treuem Herzen 6 Sgr. ; . RO 
6) Bei Hrn. Pred. Wemmer: 5) Fuͤr d. Nordam. G. H. 2 Kthl. 
> 7) : P = Guſewski: 22) Fr. 1 Kthl. in Kaſſenanw. 23) Ung. 
5 Sgr. ne | 
8) Bei Hrn. Sup. Ehwalt⸗ 24) Fuͤr d. evang. chriſtl. Gebr. J. B. S. 1 
Rihl. 25) B. B. 1 Rthl. u. 30 Erbauungsb. 26) Schloſſerm. Hennig in Dirſch. 
1 Rthl. 27) Ig. Jr in Sg. 10 Sgr. f N 
9) Bei Hrn. Pred. Baͤrreyſen: 5) St—i 6 Sgr. 
10) -» Paſtor Fromm: 2 Ruhl. 6. 
1): : „ Rosner, 22) Baͤckerm. Reuter 20 Sgr. 23) Fuͤr dle 
Pred. in Nordam. 15 Sgr. a S 
Da dieſe Sammlungen geger Ende des April an den Ort ihrer Beſtimmung 
abgeſendet werden, ſo erſuchen vir e e mit chriſtlich mildem Sinne 
da uns gelangen zu laſſen. 
Saͤmmtliche evangeliſch lutheriſche Prediger hieſelbſt. 
— ?n)'.‚— — —— 
„ „% k t n nt m ü ch 4.0.0 
Denen Gewerbetreibenden Einwohnern in der Stadt und den Vorſtaͤdten 
wird die nachſtehende Stelle aus dem Gewerbeſteuer-Geſetz vom 30. Mai 1820 
5. 33. b. „Wer gegen die gutachtliche Meinung der Abgeordneten oder der 
Behoͤrde welche die Vertheilung angelegt haben, eine Ermaͤßigung des An⸗ 
ſatzes begründen zu konnen glaubt, dem ſoll ein Recurs durch die aufzuneh⸗ 
mende Behoͤrde an die Regierung und an das Finanz⸗Miniſterium offen ſte⸗ 
hen. Inzwiſchen muß er unter Vorbehalt des Erſatzes die Gewerbeſteuer, ſo 
: weit fie fällig: wird, vorläufig abtragen.“ EHER 
jur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht. 
Danzig, den 16. Februar 1827. 
a Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


Be RE ß 
Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß der Kaufmann Francis Mar- 
ſchall hieſelbſt und deſſen jetzige Ehegattin Anna geb. Maclean durch einen vor 
Vollziehung ihrer Ehe errichteten und am 25. Januar d. J. gerichtlich verlautbar⸗ 
ten Vertrag die am hieſigen Orte ſtatutariſch Statt findende Gemeinſchaft der Guͤ⸗ 
ter und des Erwerbes unter ſich ganzlich ausgeſchloſſen haben. 
Danzig, den 20. Februar 1827. a ee 2 
. Königl. Preuß. Land / und Siadigerich. . 


— 
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Es ſoll der Schreib⸗ „Materialien⸗Bedar uͤr dos Koni l. Land⸗ und Stadt. 
bee hieſelbſt, welcher ungefahr monatlich yet 55 5 ER 
2 Rieß weiß Flinder⸗Papier, g 2 
1 dito blau dito, 5 2 
2 dito Adler⸗ Papier, FRE, 
3 dito Marien: Papier, 
35 dito Concept⸗Papier, N 2 
> dito Adreſſen⸗Papier, 8 
1 Buch fein Schreibpapier, N 5 
2: Buch fein Briefpapier, 75 
2 Such. grob Packpapier, a 
10 Buch mittel dito, 
1600 Stuck Federpoſen, naͤmlich 

750 Stuͤck vorzuͤglich gute und 

850 Stuͤck mittlerer Gattung, 

15 U Bindfaden, a 

2% Sieaellad, 
3 Loth Heftſeide und 2 Stuͤck Heftzwirn, 

20 Bouteillen oder 10 Quart Tinte, 

2 Ellen ſchwarze Wachsleinwand, 

10 Schock großen rothen Mundlack, 

18 dito dito weißen dito, 

35 dito kleinen dito dito, 
deſtehet, auf ein Jahr vom J. April dieſes Jahres ab bis dahin 1828 in monat- 
lichen Raten zu lieſern, an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. Zu diefes 
Licitation ſtehet ein Termin auf 

den 13. März c. Vormittags um 10 Uhr, 


dor dem Deputirten Herrn Seeretair Lemon auf dem hieſigen Stadtgerichtshauſe 
an und es werden diejenigen, welche dieſe Lieferung uͤbernehmen wollen, hiedurch 
aufgefordert, ſich in dem obigen Termine einzufinden, ihre Gebotte abzugeben und 
SI zugleich Proben der zu liefernden Materialien vorzulegen, wonaͤchſt der e 
| dernde auf gut befundene Proben den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. 
. den 16. Februar 1827. f 
Königl. Preuß. Land · und Stadtgericht. 


„nh e a BL ER BE Be 
Die Früher durch beſondere Zettel RER Echtſptl⸗Bemeſt⸗ Vorſtel⸗ 
kung für die unterzeichnete Anſtalt wird nunmehr Mittwoch den 28. Februar d. 3. 
are an wir hoffen durch die Wahl folgender Safe ae 
rillinge, und: v» Schiffskapita 
dem serien Pu w In beben Ae le 3 ver alten. Beſtellungen auf 18 


„ + 


gen und Sperrſitze bitten” wir beidem mitunterzeichneten Dauter, Heil. Geift: und 
Scharrmachergaſſen⸗Ecke zu machen, wo auch Parterre-Billette bis 5 Uhr Abends 
am Tage der Vorſtellung zu haben find. Die reſp. Abonnenten auf Logen und 
Speerſitze werden ergebenſt erſucht, ſich gefälligft bis Dienſtag den 27. Februar 12 
Uhr Mittags zu erklaren, ob Sie die betreffenden Nummern zu behalten wuͤnſchen. 
Spaͤter muß angenommen werden, daß ſelbige anderweitig vergeben werden koͤnnen. 
Danzig, den 23. Februar 1827. 
Die Vorſteher des ſtaͤdtſchen Lazareths 
Richter. Roͤhn. Saro. Dauter. 


Con 3 e . A n 
Morgen Mittwoch den 28. Februar findet die 10te muſikaliſche Abendun⸗ 
terhaltung bei mir Statt, in welcher nachfolgende Sachen gegeben werden: 
1) Ouverture aus Pretioſa. 2) Doppel⸗Conzert f. 2 Fortepianos von Mozart. 
3) Duett aus Tancred. 4) Doppel:Conzert f. Violin u. Violoncell von Dotzauer. 
5) Adagio-Variationen und Polonaiſe f. Fagott, componiet und vorgetragen vom 
Componiſten Herrn Mertke aus Riga. 6) Ouverture aus der Oper Anacreon von 
Cherubini für 2 Fortepianos mit 8 Haͤnden. Reichel. 
Verlorne Sa che. 
Am 24ſten d. M. iſt ein Pettſchaft vom Ringe gebrochen verloren gegen⸗ 
gen; der ehrliche Finder erhalt eint angemeſſene Belohnung bei Zurüͤckleeſerung im 
breiten Thor beim Kaufmann A. W. Löwenftein, 


1 ie n 
Herr C. G. Schoͤnfeld ud Herr J, C. Schoͤler, welche bisher in mei⸗ 
nem Auctions-Bureau arbeiteten, find nicht mehr in meinem Dienſte; indeſſen find 
die noͤthigen Arrangements getroffen, daß Jeder fortan über alle Auctionsangelegen⸗ 
heiten beſcheidene und genuͤgende Auskunft in meinem Geſchaͤfts-Bureau erhalten 
wird. J. A. Lengnich, Auctionator. 


Academie der hoͤhern Reitkunſt. | 
Einem hochzuverehrenden Publiko zeige ich hiemit ergebenſt an, daß Mitt- 
woch den 28. Februar meine letzte Vorſtellung ohne alle weitere Wiederholung 
gegeben wird, mit den vorzuͤglichſten Stücken der Reitkunſt und zum Beſchluß: die 
Tartaren⸗Schlacht. g ; : S. Stephany. 
N Sonnabend den 3. Maͤrz findet die deitte Abendunterhaltung in der Reſ⸗ 
ſource Concordia zu den drei Ringen Statt. Anfang 63 Uhr. Die Comitk. 
Danzig, den 26. Februar 1827. - 


Heute wird bei mir in Heiligenbrunn neue Tanzmuſik 


ſein. Der Gaſtwirth Tippe. 
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2 V bmi Fb en 
>: Hundegaſſe No. 328. ift die Mittelgelegenheit mit allen ekunafltfiiien an 
ruhige Bewohner zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. Das Nähere geradeuͤber 
251. 
Pfefferſtadt⸗ und Boͤttchergaſſen⸗Ecke No. 254. find zwei Stuben zu vermie⸗ 
then. Das Naͤhere erfaͤhrt man in demſelben Hauſe zwei Treppen hoch nach vorne. 


Das Haus Buttermarkt No. 436. iſt Oſtern rechter Ziehezeit im Ganzen 


oder theilweise zu vermiethen. Das Naͤhere daſelbſt. 


Die Untergelegenheit in dem Hauſe Langgaſſe an z Bleutengaſſen Ecke No. 
385. iſt zu vermiethen. Nachricht Johannisgaſſe No. 1329 


Johannisgaſſe No. 1327. gegen der Kirche iſt ein Saal und Gegenſtube, 
Kuͤche, Boden, Keller und Apartement Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen. 


— Zwei ſchoͤn dekorirte große Stuben nebſt Kammern, Kuͤche, Boden, Keller 
ꝛc. ſtehen zu vermiethen Poggenpfuhl . 380. : 
h Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Die ausgezeichnet schöne Orangerie desSchnaaseschen Gartens am Oh- 
vaer Thore ist im Ganzen oder theilweise zu verkaufen und vou den Lieb- 
habern an Ort und Stelle beim Gärtner zu besehen. Die sehr mäfsigen Prei- 
se erfihrt man Wollwebergasse No. 1956. 


oecd dee ο ο οο ο ο οο οοοοο 
Große trockene Schaͤlbirnen und Aepfel, trockene Kirſchen, Katarinen⸗ 
und Montauer- Pflaumen, alles von vorzuͤglicher Guͤte offerirt zu den billigſten 
Preiſen. 4 Andreas Schultz, 

Lang⸗ und Beutlergaſſen-Ecke Nro. 514. 


FFC 0000 
Aechter Nett, Nett⸗Tuͤcher, Tulls und Spitzchen find fortwährend bei mir 
zu den bekannten auffallend billigen Preiſen zu haben, wobei ich zugleich glatte und 


brodirte achte Rerthnnbent zu billigen Preiſen empfehle. 
A. w. Aöwenftein, Iſten Damm⸗Ecke. 


Mit dem wirklich wohlfeilen Ausverkauf zurückgeſetzter 
Monufaktur⸗ und Modewaaren, welche zur Halfte des eigentlichen Preiſes verkauft 


werden, wird noch kurze Zeit fortgefahren werden. Zugleich empfehle ich meine. 
wohl aſſortirte Seidenhüte⸗Niederlage und die fo ſehr beliebten waſſerdichten Sen⸗ 


timental⸗ Herrenhuͤthe. J. E. Aövinfon, Heil. Geiſt⸗ u. Schirrmachergaſſen⸗ Ecke. 


mann 


in einem mafjioen Wohnhauſe von zwei 


= 
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FTC 
„Mittwoch, den 28. Februar 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
Möller Grundtmann und Kichter im Pockenhausſchen Holzraume durch oͤffentli⸗ 
chen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Preuß. Cour. ver⸗ 
kaufen: . 5 
Eine Parthie Lfuͤßiges ſehr ſchoͤnes Balkenholz. a 


Freitag, den 2. März 1827, Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Karsburg und Ringe in der Hopfengaffe auf dem ſogenanten Trommel⸗Hof 
durch oͤffentlichen Ausruf an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Brand. 
Cour. verkaufen. Nachſtehendes Fichten. Holz: a 

22172 Klafter 2fuͤßiges trocken Balkenholz, 
25/2 dito 3 dito : 
120 Stück Futter» Diehlen, 

60 — diverſe Schauerdiehlen, 

360 — Klotzbohlen, s 

40 — Kreutzhoͤlzer. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

Das den Fleiſchermeiſter michael und Maria Renata Schadeſchen Che 
leuten zugehörige in der Burgſtraſſe sub Servis⸗No. 1274. gelegene und in dem 
Hypothekenbuche No. 73. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in 2 Vorderhaͤuſern, 
Stallgebäuden und 2 Hofplägen beſtehet, fol auf den Antrag des eingetragenen 


Glaͤubigers, nachdem es auf die Summa von 1855 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt 


worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein per⸗ 
emtoriſcher Lieitations-Termin auf . ’ 

den 20. März 1827, 

dor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Arthushofe angeſetzt. Es werden 
daher beſitz- und zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit aufgefordert, in dem angeſetz⸗ 
ten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſt⸗ 
bietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudis 


tation zu erwarten. 


Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bet den 
Auctionator Lengnich einzuſehen. 
Danzig, den 22. December 1826. 
Asônigl. Preuß. Land / und Stadtgericht 


Dias der Hassſchen Concursmaſſe und den Geſchwiſtern Bodenftein ge 
meinſchaftlich zugehorige in der großen Hoſennaͤhergaſſe Waſſerſeite sub Servis- No. 
683. gelegene und in dem HA e e No. 2. verzeichnete Grundſtuͤck, welches 

tagen ohne weitere Pertinenzien beſtehet, 


= m — 


foll-auf. den Antrag der Glaͤubiger, nachdem es auf die Summe von 1333 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch Öffentlihe Subhaſtation verkauft werden, und 
es iſt hiezu ein Licitations-Termin auf a 

i Be den 1. Mai 1827, = 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artusho⸗ 
fe angeſetzt. Es werden daher befig- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit auf⸗ 
gefordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautba⸗ 
ren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt 
die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. ' 

= Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar eingezahlt werden 
muͤſſen. i 

Die Taxe des Grundſtuͤcks iſt jederzeit in der hieſigen Regiſtratur und bei 

dem Auctionator Lengnich einzuſehen. — a f 
Danzig, den 2. Februar 1827. i 
onigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


+ 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 2 
Die der Wittwe und den Erben des Mitnachbarn Nicolaus Conrad zu⸗ 
gehörigen, in der Werderſchen Dorfſchaft Sperlingsdorff gelegenen, und in dem 
Hypothekenbuche No. 8. u. 4. verzeichneten Grundſtuͤcke, welche in 20 Morgen 
Gaͤrtnerland und 49 Morgen emphyteutiſchen Landes mit den noͤthigen Wohn- und 
Wirthſchaftsgebaͤuden beſtehen, ſollen auf den Antrag eines Perſonalglaͤubigers, nach⸗ 
dem ſie auf die Summe von 3270 Rthl. 26 Sgr. 6 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es find hiezu die Li⸗ 
citations⸗Termine auf A 


den 19. Februar, 
den 23. April und 5 
den 25. Juni 1827, a f 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Zolzmann an Ort 
und Stelle angeſetzt. f N 
Es werden daher befig- und zablungsfähige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den angeſetzten Terminen ihre Gebote in Preuß. Courant zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Ue⸗ 
bergabe und Adjudication zu erwarten. 4 5 RER 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die eingetragenen Kapitalien von reſp. 
ud Rthl. 23 Sgr. und 1333 Rthl. 10 Sgr. fo wie 400 Rthl. nicht gekuͤndigt 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Jolzmann einzuſehen. 8 
Danzig, den 21. November 1826. 5 
Konigl. Preuß. Lands und Stadt ⸗ Gericht. 


8 7 
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Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent foll das dem Amts⸗ 
rat Johann Chriſtian Rozer und feiner Ehegattin Eleonore Caroline geborne 
Koßkampf gehörige sub Lit. B. XVI. gelegene aus 6 Hufen 25 Morgen kul⸗ 
miſch beſtehende freie Buͤrgergut Klein Bieland, welches auf 3367 Rthl. 26 Sgr. 
4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Exeeution öffentlich verſteigert 
werden. 725 be; 

Die Lieitations⸗Termine hiezu find auf 
den 1. Mai, 0 
den 2. Juli und n 
den 3. September 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten Herrn Juſtizrath Jacobi angeſetzt, und werden die beſitz⸗ 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderangsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. 7 
Die Taxe des Grundſtücks kann ubrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. . 
Elbing, den 21. December 1826. 
\ Ronigl. Preuß. Stadtgericht. 


— ͤ dʃéẽ — 


a e dictal- Citation 

Nachdem über die Kaufgelder des in Weſtpreuſſen Neuſtädter Landraths⸗ 
kreiſes im Dorfe Rahmel, Intendantur-Bezirks Brück belegenen Kruggrundſtuͤcks 
der Fitzkeſchen Eheleute dato der Liquidations-Prozeß eröffnet worden, fo werden 
hiedurch alle unbekannte etwanige Gläubiger und Real-Praͤtendenren oͤffentlich vor⸗ 


geladen, in dem auf \ 
den 25, April a, c. 


hieſelbſt angeſetzten Termin ihre Anſpruͤche an das Grundſtuͤck oder das Kaufgeld 
entweder perſönlich oder durch geſetzlich zuläfige Bevollmächtigte gebuͤhrend anzu⸗ 
melden und zu verificiren, widrigenfalls die gänzlich Aus bleibenden mit ihren An: 
ſpruͤchen an das Grundſtuͤck praͤcludirt und ihnen ſewohl gegen den Käufer deſſel⸗ 
ben als gegen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird, ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. 
Neuſtadt, den 19. Januar 1827. 

Bönigl, weſtpreuß. Landgericht Bruͤk, 


